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Die Kirche ist vor einigen Jahren neu einged-eckt und. mii einer
neuen Farbe versehen worden. Eine Innenrenovierung soll ebenfalls
erfolgenrso d.ie Aussage d.es jetzigen Pfarrer s, woher d-as Geld.

hierzu kommerr soIl, ltonnte er nicht beantworten.
Das Pf amhaus, ein monumentaler Bau, ist in einen d.esolaten
Zustand-. Das unmittelbar zwischen Schule und. Kirche gestand.ene

Kriegerd.enlsnal wurd.e beseitigt, d.er Platz mit Grün bepflanzt.
Der 1,rleg zwischen Kirche und. Schulgarten wurd-e mit einer l{auer
verbaut, d.er Zugang zur hinteren, Kj-rchentür j-st nur zu Fuß möglich.

Bel d.er Kj-rche, d.ie Dreif aItigl<eits-
Der ?urn ist verputzt und

eingefärbt. Iie Turmuhr wur-
d-e neu erstellt und- schlägt
nun jede Viertelstund.e, früher
hatte sj-e nur einen Zei-ger und-

schlug nur jede Stund. an'
Von d.en früheren zwei- Gasthöfen
existiert nur noch einer, er
ist recht primitiv.
Viele d-er vorhand"enen ltreinkelle::
si-nd. nach wie vor belegtr jeder
zu seinem früheren ilaus gehörend-

Das sogenannte " Krengaßl ",
früher Zufahrtsweg für alle
Fuhren tr'rucht in d.ie Scheunen

zu d.en Häusern Nr. 5 bis I'{r. 17

und. Nr. 18 bis Nr. 11 , ist ver-
wahrlost, d-ie Scheunen stehen
nicht mehr, d.ie zwischen allen t

Häusern früher gezogenen soge-
nannten Frj-edmauernr sind- ein-
gefallen und- werd-en nicht mehr

erneuert.

statue.


